
AGB – AllgemeineGeschäftsbedingungender HundepensionZoitzmühle

1. Allgemeines

Die Geschäftsbedingungen derHundepension Zoitzmühle, im folgendenauchTierbetreuer genannt,
geltensowohl für Gasthundeder Hundepension alsauchfür Hunde in der Tagesbetreuung. Für die
Aufnahme und Betreuung Ihres Hundes in der HundepensionZoitzmühle sind derAbschlusseines
Betreuungsvertrages sowieAngabenzumHund notwendig.

2. Aufnahme

Der Hundehalter gibt seinen Hund auf eigene Gefahr in die Betreuungder HundepensionZoitz-
mühle. WährenddieserZeit bleibt der Hundehalter / EigentümerTierhalter im Sinnevon §833BGB
(Tierhaltergefährdungshaftung). Eineaktuelle Versicherungsbestätigung ist vorzulegen,die bestätigt,
dass für denzu betreuenden Hund einegültige Hundehalterhaftpflichtversicherung besteht. Läufige
Hündinnen sowieaggressive undsozial unverträgliche Hunde können nicht aufgenommen werden.
Die Betreuung von unkastrierten Rüden ist nur in Einzelfällenmöglich.

3. Krankheiten

Der Tierhalter versichert, dass einTier frei von ansteckenden Krankheiten und schutzgeimpft ist.
Alle bekanntenKrankheiten und benötigten Medikamentewerdenim Betreuungsvertrag wahrheits-
gemß aufgeführt. Der Tierhalter versichert auch,dass seinHund gegen Tollwut, Staupe, Hepatitis,
Parvoviroseund Lepospirose geimpft ist (5-fach Impfung), regelmäßig entwurmt wurde und frei von
Giardien ist. Ein Nachweis sowiedie VorlagedesImpfpasses sind Voraussetzung für die Unterbrin-
gung.Die Hundepension übernimmt keineHaftung für eineErkrankung währenddes Betreuungs-
zeitraumes.

4. AkuteNotfälle / Tierarztbesuche

Besteht die Notwendigkeit eines nicht lebensbedrohlichen Tierarztbesuches, soerfolgt diesernur nach
vorheriger Absprache mit demTierhalter. In akutenNotfällen ist der Tierbetreuer berechtigt,sofort
dennächstgelegenenTierarzt beziehungsweise den tierärztlichen Notdienst oder eineTierklinik auf-
zusuchen und notwendigeBehandlungen durchführen zu lassen. Mit der Unterschrift der Vollmacht
im Betreuungsvertrag wird diesbestätigt.Der Sinn und Nutzen derBehandlungobliegt demTierarzt.
Der Tierbetreuer haftet nicht für Behandlungsfehler.
Die Kosten für tierärztliche Behandlungen sowie zusätzlicheAufwandskostenfür denTierbetreuer
trägt derTierhalter.



5. Betreuungund Leistungen

Die Hundewerdenin Gruppenunter BerücksichtigungvonGröße, Alter und Verträglichkeit betreut.
DasTeamderHundepensionZoitzmühle verpflichtet sich Ihren Hund liebevoll, art- und verhaltens-
gerecht zu behandeln, dasTierschutzgesetz sowie dessenNebenbestimmungen zu beachten.Eine Ver-
letzungder Betreuungsleistung liegt nicht vor, wennein Hund bei Unverträglichkeit oder vorüberge-
hend in einemder hierfür vorgesehenenAusläufe untergebrachtwird. Zu den Inklusivleistungen der
Tierbetreuung gehörenFütterung, gegebenenfalls Medikamentengabe, Reinigung und Desinfektion,
Energie- und Wasserkosten und Abfallentsorgung. Exklusivleistungen können nachAbsprachegegen
Aufpreis vereinbart werden.

6. Futter

Um unnötige Unruhe in der Gruppezu vermeiden,werdendie Hunde in der Tagesbetreuung zu
Hause gefüttert. Für die Pensionshunde stellt der Tierhalter das Futter für dengesamten Betreuungs-
zeitraum zur Verfügung. NachAbsprache kann dasFutter auchvom Tierbetreuer besorgtwerden.Die
Auslagen werdenvom Tierhalter erstattet.

7. Haftung

Aufgrund der Gruppenhaltung bzw.des Gruppenauslaufes, mit demZiel innerartlichen Sozialkontakt
zuzulassen, bestehtauchhier die Gefahr, dass Hunde trotz besterAufsicht Verletzungen davon tragen.
Hierfür übernimmt dieHundepension Zoitzmühle keineHaftung.
Der Tierhalter haftet für alle von seinenTieren verursachtenSchäden. DerTierhalter stellt denTier-
betreuer hiermit von sämtlichenAnsprüchen Dritter aus §834BGBfrei. Für Schäden, diedasTier
währendder vereinbartenZeit erleiden könnte, übernimmt der Tierbetreuer keineHaftung, es sei
denn, der Tierbetreuer handelt vorsätzlich oder grob fahrlässig.Die Haftung des Tierbetreuerswird
ausdrücklich auf Vorsatzund grobeFahrlässigkeitbeschränkt.Die Haftung des Tierbetreuers für
entlaufeneTiere / Tod / Ansteckung / Verletzung ist ebenfalls auf Vorsatzund grobeFahrlässigkeit
beschränkt.

Die Hundepension haftet nicht für mitgebrachteGegenstände.
DemHundehalter ist bekannt, dass läufigeHündinnen nicht aufgenommen werden.Sollte ein Hun-
dehalter eineläufigeHündin in Pension geben und diesverschweigen, wird für mögliche Folgenkeine
Haftung übernommen. EntstehendeKosten gehenzu LastendesHundehalters.

8. Preise

Die Preisegeltenwie im Betreuungsvertrag angegeben und sind im Voraus zu bezahlen.
Im Preisist die gesetzlicheMehrwertsteuer enthalten.
Pauschalpreise beziehensich auf einen festenBetreuungszeitraum.

Der Bringtag zählt alsvoller Pensionstag. Der Abholetag zählt nur dann nicht alsPensionstag, wenn
der Hund bis 10.00Uhr abgeholtwurde.



9. Vorzeitige Vertragsbeendigung

Sollte der Hundehalter denVertrag bzw.denAufenthalt seinesHundesvorzeitig beenden, erfolgt kei-
neRückerstattung bzw.Preisminderung.
Für den Fall, dass der untergebrachteHund während der Dauerder Betreuungerkranken sollte bzw.
er sich den anderenHunden der Tierpension gegenüberalsaggressiv zeigt oder andereProbleme bzw.
Unarten auftreten, sodass eine weitereBetreuungnicht zumutbar ist, ist die Hundepension berechtigt
denVertrag vorzeitig durch schriftliche odermündliche Erklärung demHundehalter zu kündigen.
Die Unterbringungskosten sind dann anteilsmäßigzu kürzen und zu erstatten.

10. Abholung

Soll der Hund durch eineandere PersonalsdemHalter / Eigentümer selbstabgeholtwerden, ist dies
demTierbetreuer zu bestätigenbzw. im Betreuungsvertragzu vermerken.
Wird ein Tier nicht zumvereinbarten Zeitpunkt abgeholt und wurdedieAufenthaltsdauer nicht ver-
längert, ist die Hundepension berechtigt, denHund nacheiner Übergangszeit von 5 Tagen in einem
Tierheim oder anderweitig abzugeben. Sämtlicheanfallende Kosten gehenzu Lasten des Hundehal-
ters und werden diesemin Rechnunggestellt.

11. Allgemeine Bestimmungen

Die persönlichen Vertragsdatenunterliegen demDatenschutz und werdennicht anDritte weitergege-
ben.Die Daten dienenausschließlichder Vertragserfüllung.
Der Hundehalter stimmt der Veröffentlichung von Fotoaufnahmen seinesTieres, die in der Tier-
pensiongemacht wurden, zu und verzichtet auf Geltendmachung jeglicher Vergütung. Änderungen,
Ergänzungen oder Erweiterungen des Vertragesbedürfen der Schriftform. Alle Angebotefreibleibend,
Irrtümer und Fehlervorbehalten.

12. Schlussbestimmung,SalvatorischeKlausel

BeiUnwirksamkeit einer der vorstehenden Bedingungenbleibt die Wirksamkeit der Übrigen unbe-
rührt. Die unwirksame Regelung ist durch einewirksamezuersetzen, die demwirtschaftlichen Zweck
der betreffenden Formulierung amnächsten kommt.
Als Gerichtsstandgilt Gera.

Stand:01.01.2022


